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Balkonien im Geissenstein
Der Geissensteiner-Bücherschrank ist prall gefüllt und auf dem 
Spielplatz am Weinbergliweg wartet das nagelneue Wasserspiel.  
Bis die gegenwärtige Krise jedoch überstanden ist, braucht es von 
uns allen noch viel Durchhaltewillen. Geniessen Sie den Frühling  
auf Ihrem Balkon oder im Garten und bleiben Sie gesund!

Grossauflage  an alle Mitglieder:enthält Informationen zur 
Corona-Pandemie und einen 

Einzahlungsschein für 
das Abonnement des «Geissensteiner».
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Leselust
Mai vor einem Jahr: Gegen 60 Besucherinnen und Besucher 
trotzten gemeinsam mit Martin Merki, Stadtrat und Rolf 
Fischer, Geschäftsführer EBG, dem heftigen Sturm. 

Es war wohl einer der unfreundlichsten Samstagnachmittage des ganzen 
Monats, aber weder Regen noch Windböen konnten uns daran hindern, den 
offenen Bücherschrank offiziell einzuweihen. Seither vergeht kaum ein Tag 
an dem nicht Erwachsene oder Kinder konzentriert vor dem Schrank stehen 
und die Regale nach einer spannenden Lektüre durchsuchen. Das Konzept 
des Büchertauschens wird rege genutzt und bewährt sich. Der Bücher-
schrank, gefüllt mit aktueller und vielseitiger Literatur, ist ein grosser Erfolg.

Leider wurden im letzten Jahr schon zweimal ganze Regale leergeräumt. 
Dies ist schade und wirkt der Idee des Gebens und Nehmens entgegen. Bring 
ein Buch, nimm ein Buch, lautet unsere Devise. Alle, die Ihre Bücher ver-
schenken, tun dies mit der Absicht des Tauschens. Nur so kann ein offener 
Bücherschrank auf Dauer funktionieren.
Wir danken allen die mithelfen, dass das beliebte und gut frequentierte Pro-
jekt «Offener Bücherschrank» weiterhin von vielen Quartierbewohnern be-
nützt werden kann.

Im Namen der Betreuungsgruppe Marlis Notter

Offener 
Bücherschrank
Auch Sie als Leserin oder Leser 
können dazu beitragen, dass der 
Bücherschrank einladend bleibt.

Damit das Angebot attraktiv bleibt, über-
nehmen 11 Betreuerinnen und Betreuer die 
Aufgabe, täglich vorbeizuschauen. Sie ord-
nen die Bücher ein und entfernen ungeeig-
netes Lesematerial.

Unsere Bitte an Sie: 
• Stellen Sie nur saubere und lesenswerte 
Bücher in den Schrank 
• Nicht erwünscht sind Lexika, veraltete 
oder spezielle Fachbücher, Zeitschriften, 
DVD`s und CD`s
• Bücher für Erwachsene gehören nicht ins 
Kinderregal.

Kinder-und Jugendbücher
Kinderbücher sind sehr beliebt und werden 
gerne mitgenommen. Oft möchten die Kin-
der ein Buch behalten, um es mehrmals an-
zuschauen. Das ist verständlich und auch 
gut so. Damit aber möglichst viele Kinder 
von einem abwechslungsreichen Lesean-
gebot profitieren können, müssen genü-
gend Bücher vorhanden sein. Bestimmt 
finden sich auch in Ihren Kinderzimmern 
Bücher, die nicht mehr beachtet werden. 
Andere Kinder würden sich darüber freuen! 

4Jahreszeiten
Der Frühling hat begonnen, die Vögel singen, die ersten 
Blumen blühen.

Der Start der 4Jahreszeiten fällt im wahrsten Sinne des Wortes ins Ta-
schentuch. Es juckt mich natürlich in den Fingern mit euch zu schaf-
fen... doch ich pausiere, nehme die Vorgaben des BAG’s und auch der 
EBG sehr ernst. Umso mehr freue ich mich, wenn wir uns und vielleicht 
auch neue Schaffende, beim nächsten Treffen sehen dürfen! 
Habt ihr Interesse? Dann meldet euch direkt bei Nathalie de Beaufort 
077 462 678 22 oder im Büro EBG. Bleibt gesund! 
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Es darf «gchoslet» werden
Das in die Jahre gekommene Wasserspiel beim Weinbergli-
weg wurde erneuert. Die Instandstellung hat der angehende 
Zimmermann, Jonas Reinhold übernommen.

Der 20-jährige Jonas Reinhold absolviert 
das 4. Lehrjahr bei der Zimmerei Werner 
Bucher in Kriens. Der Betrieb verarbeitet 
Massivholz aus dem Krienser Hochwald 
und ist bestrebt, Bauvorhaben so umzu-
setzen, dass die Umwelt möglichst wenig 
belastet wird. Die Arbeit im kleinen KMU 
Betrieb kann, mit den nötigen Vorsichts-
massnahmen wegen der Corona-Pande-
mie, auch Ende März aufrechterhalten 
werden. An dieser Stelle dankt die Zimme-
rei Werner Bucher der EBG, für die schnel-
le und unkomplizierte Auftragserteilung.

Der Auftrag für das Wasserspiel der EBG wurde routiniert abgewickelt. «Der 
Chef gab uns die nötigen Informationen und Fotos für den Abbruch des alten 
Wasserspiels. Vor dem Abbau nummerierten wir die einzelnen Elemente auf ei-
nem Plan, um den alten Stand festzuhalten». In der Werkstatt hat Jonas die 
neuen Teile zugeschnitten, gefräst, verleimt und verputzt. Zuletzt wurden die 
aufstehenden Fasern abgeschliffen und die Kanten mit dem Handhobel gefast. 

Das Wasserspiel steht nun wieder an seinem Platz und wartet darauf, dass 
sich unzählige kleine und grosse Quartierbewohner die Hände, Hosen und T-
Shirts mit Wasser und nassem Sand schmutzig machen. «Um die Lebensdau-
er des Wasserspiels zu steigern, sollte man nach dem Gebrauch den Sand aus 
den Kanälen entfernen und die Wasserstopper herausnehmen», meint Jonas, 
«dadurch bleibt das Wasser nicht dauerhaft im Kanal stehen und kann wieder 
austrocknen». Der Auftrag im Geissenstein ist für Jonas längst abgeschlossen. 
«Ich habe den selbstständigen Umgang mit den Maschinen, Materialien und 
Werkzeugen vertieft». Seinen Abschluss zum Zimmermann EFZ wird er, sofern 
dies möglich ist, im Juni 2020 machen, hierfür wünschen wir Jonas Reinhold 
alles Gute.

Erika Frey 
Timillero
Unsere neue Redakteurin der 
Rubrik «Menschen im Geissen-
stein» kurz vorgestellt.

Im Juli 2019 ist Erika in den Geissenstein 
umgezogen. Seit Jahrzehnten ist ihr Le-
ben vom Schreiben und allgemein von 
Sprache(n) geprägt. Lange Zeit hat sie 
als Deutschlehrerin für Fremdsprachige 
sowie als selbständige Übersetzerin und 
Lektorin gearbeitet. Diese Tätigkeiten 
hat sie beim Eintritt ins Rentenalter her-
untergefahren, um mehr Zeit zum Schrei-
ben zu haben.
Im März 2018 ist ihr erster Erzählband 
«Die Ewigkeit in einem Augenblick» er-
schienen. Zurzeit arbeitet sie an ihrem 
zweiten Buch. Viele Jahre hat Erika in Ita-
lien gelebt, einem Land, dem sie sich seit 
früher Kindheit verbunden fühlt. Zuerst 
in der Toskana und später in Vicenza, wo 
ihre heute 28-jährige Tochter Alina zur 
Welt gekommen ist.

Wir freuen uns mit Erika eine vielfältige 
und versierte Schreiberin gefunden zu 
haben und wünschen Ihr viel Spass bei 
den Portraits aus dem Quartier.
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Abfuhrplan
Hauskehricht 
Jeweils Freitag, 7 Uhr

Grüngut
Jeweils Mittwoch, 7 Uhr

Altpapiersammlung
Freitag, 15. Mai 2020, 7 Uhr 

Kartonsammlung
Samstag, 2. Mai 2020, 7 Uhr

Altmetallsammlung
Freitag, 26. Juni 2020, 7 Uhr

Büro EBG und Depoka
Adresse
Wohngenossenschaft 
Geissenstein – EBG  
Dorfstrasse 32, 6005 Luzern

Telefon / Telefax / Notfall-Telefon
Telefon 041 360 61 03
Telefax 041 360 61 20
Alle eingehenden Anrufe werden bei 
nicht besetztem Büro auf ein Call-
Center umgeleitet. Bitte rufen sie 
ausserhalb der üblichen Bürozeiten nur 
in absoluten Notfällen an (Ausfall der 
Heizung, Wasserschäden usw.).

Internet / Mail
www.geissenstein-ebg.ch
info@geissenstein-ebg.ch 
depoka@geissenstein-ebg.ch 
bau@geissenstein-ebg.ch

Schalterstunden Montag – Freitag
Büro und Depoka 9.30 – 11.30 Uhr  
oder nach Absprache.

Zinssatz Depoka
Seit 1. Januar 2017: ¼ %, tagesgenaue 
Verzinsung. PC-Konto: 60-3026-5. 
IBAN: CH08 0900 0000 6000 3026 5

Zahlungsverkehr Depoka
Auszahlungen werden in der Regel am 
Dienstag ausgeführt. Kein Barverkehr. 
Bitte IBAN-Nr. des gewünschten Kontos 
angeben. Den Überweisungsauftrag 
finden Sie im Internet. Bitte Ein-/Aus-
zahlungen rechtzeitig disponieren und 
Kündigungsfristen beachten. Maximale 
Einlage pro Mitglied CHF 500 000.
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K U R Z M I T T E I L U N G E N

Informationen des Aufsichtsrats zur 
aktuellen Situation 
Lieber Genossenschafterinnen und Genossenschafter

Schwierige Situationen benötigen leider auch schwierige Entscheidungen – die uns 
alle persönlich betreffen. In erster Linie möchte ich mich bei jedem Einzelnen persön-
lich bedanken. Sie helfen mit dem Einhalten der Massnahmen, dass wir hoffentlich 
möglichst bald wieder in unser «normales» Leben zurückkehren und sich die Lage 
wieder etwas entspannen kann. Jedoch ist momentan noch kein Ende in Sicht oder 
in den Worten von Bundesrat Alain Berset: «Es ist ein Marathonlauf und kein Sprint». 
Stellen Sie sich also darauf ein, dass wir noch etwas länger zu Hause bleiben müssen. 
Ein spezieller Dank geht auch an unsere EBG-Mitarbeitenden, die den Betrieb in dieser 
Lage aufrechterhalten.

Wie geht das EBG-Leben während dem Corona-Lockdown weiter:
Leider müssen wir auch einzelne Vorhaben und Projekte auf unbestimmte Zeit ver-
schieben. Eine Planung, geschweige denn die Ausführung der verschiedensten Arbei-
ten ist momentan schlicht unmöglich. Wir mussten auch einen weiteren schwierigen 
Entscheid fällen. Wie viele andere Institutionen und Genossenschaften, haben auch 
wir gemeinsam beschlossen, unsere geplante Generalversammlung voraussichtlich 
vom Mai in den Herbst dieses Jahres zu verschieben.

 •  Für alle Interessierten stellen wir den Geschäftsbericht 2019 Mitte April auf unsere 
Webseite und die offizielle Einladung zur GV wird Ihnen rechtzeitig, sobald wir wis-
sen wann diese stattfinden kann, zugestellt. 

•  Geplante Bauvorhaben wie z. B. «Waldweg Nasszellen», «Dorfstrasse» oder auch 
kleinere Sanierungsaufgaben, werden bis auf Weiteres verschoben. Selbstverständ-
lich informieren wir Sie auch hier wieder rechtzeitig, sobald eine Planung möglich 
wird.

•  Ich bitte alle Mietenden, nur die allerdringendsten Reparatur-Anträge zu stellen. Je-
der Besuch bei Ihnen zu Hause stellt für Sie, wie auch für uns, ein erhöhtes Risiko 
dar. Besten Dank für Ihr Verständnis! 

Es benötigt von allen Seiten eine grosse Portion Geduld für diese Tage, Wochen viel-
leicht auch Monate – deshalb unser Appell an Sie – zeigen Sie Verständnis für Ihre 
Nachbarn, für uns als EBG und die Notsituation der ganzen Schweiz, helfen Sie einan-
der so gut es geht und verlieren Sie nicht den Lebensmut und Ihren Humor – es geht 
weiter, wir packen das! Bleiben Sie mir ja gesund!

Mit den besten Grüssen und Wünschen im Namen der EBG 
Philipp Ineichen, Präsident

Abonnement
Alle ausserhalb der EBG wohnenden Genossenschafter erhalten mit diesem «Gei-
ssensteiner» einen Einzahlungsschein. Für 10 Franken senden wir Ihnen das offizi-
elle Publikationsorgan der EBG ein Jahr lang per Post zu. (Für Mieterinnen und Mieter 
der EBG-Liegenschaften kostenlos). Die wichtigsten Artikel und freie Wohnungen wer-
den jeweils auch im Internet publiziert unter: www.geissenstein-ebg.ch.

Herzlich willkommen
Wir heissen die folgenden neuen Mieterinnen und Mieter willkommen:
•  Waldweg 1, 3-Zimmerwohnung, 1. Stock links: Evelyne Laurent
•  Waldweg 7, 3-Zimmerwohnung, 1. Stock links: Bernhard + Rita Müller


